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FASERSTOFFE m/'ffex 3/0

H/?5. 5: F/eee 6ezeeèeerato'cKM«g z/z/s Fre«'-

ra CA A/o«o/z7z/»ze«/gzzrwera erA/e// ôerà HF/-

/««orz///oww//èez/>erA ez«e Aeeo/zz/ereH«,?-

ze/cA«zz«g, Fo/o; Frew'rzz

garn mit KDK-texturiertem Garn (stricktextu-

riert). Chenillegarne sind häufig in klassischen

Stoffqualitäten zu finden. Sie haben einen plü-

schigen Charakter. KDK-Garne besitzen durch

die Stricktexturierung einen hohen Glanz, sie

wirken eher technisch. Durch das Kombinieren

dieser sehr unterschiedlichen Garne, gerade in

sehr groben Garntitern, ergeben sich interes-

sante Kontraste. Zum einen erhält man einen

Matt-Glanz-Kontrast und, bedingt durch die

Bindung, zusätzlich auch einen schönen Hoch-

Tief-Effekt. In Kombination mit den kräftigen,

poppigen und silber-metallischen Farben gibt

dies dem Stoff eine Mischung aus plüschiger

Klassik mit futuristischer Note. So wirkt der

Stoff einerseits technisch und modern, anderer-

seits trotzdem sehr textil.

D/'e neuen Trev/'ra Fanb/rarfen
F/erbst/W/nter 2005/06
Gegensätze ziehen sich an und sorgen für

Spannung und Abwechslung in der nächsten

Wintersaison. Elegant raffiniert bis modern

progressiv gibt sich die Mode für Herbst/Winter

2005/06. Natur und High-Tech, Femininität

und Maskulinität, Romantik und Strenge, Uni-

formiges und Frivoles bilden die Bausteine für

die Kollektion.

Die 30er, 50er und 80er Jahre geben wichtige

Impulse. Sie werden modern und neu umge-

setzt. Die Stoffe geben sich weich fliessend bis

kreppig. Transparenz, Satin zeigen sich fein-

fädig, edel und können irisierend schimmern.

Wolle und Wolloptiken erfahren eine Renais-

sance. Flanelle, Stoffe in Melangeoptik und

Buntgewebe, Fischgrat, Donegal und Tweed

sorgen durch innovative Mischungen, Be-

Schichtungen, unterschiedliche Waschungen

und Überfärbungen für neuen Griff und Optik.

Die Forderung nach Modernität und die Suche

nach einem Mehr an Funktion verstärken den

Einsatz von High-Tech-Materialien. 100 % rein

oder in Mischung mit Naturfasern ergeben sich

natürlich Weiches oder technisch Schimmern-

des. Gestepptes und Wattiertes unterstützen den

Trend nach Schutz und Sicherheit. Die neuen

Trevira Farbkarten sind für 49- Euro erhält-

lieh.

f@/ra. /rew'ra. co

H/gAi-Tecü-Faser für n/cht enf-
f/ammbare Tarnc/ruc/rbe/f/e/c/urtg
Fe/er Aggers, F/Z//; ôz/sse/z/oz/ F

Das französ/'scbe L/nferne/imen /CERMEZ. bat /'n Zusamme/ianbe/'f m/'t Dy-
Star, c/em we/fwe/'fen /War/cffübrer von Farbstoffen und P/gment-Grun-
d/ersto/fen für Texf/7/en, ein Verfahren entw/c/ce/f, m/t dem s/eh n/'chtenf-
f/ammbare Stoffe m/t F/ec/rfärbung - z.ß. für Tarnbe/c/e/dung - berste//en
/assen. 5/e erfü//en d/'e strengen Anforderungen, dam/t 5o/daten und an-
dere /nfervenf/'ons/rräfte effe/rt/V vor der Entdeckung durch v/"sue//e und
/nfrarot-Tecbn/ken geschützt werden.

KERMEL verfügt über ein umfangreiches

Know-how und kann daher Lösungen anbieten,

die die sehr hohen Anforderungen an die vorge-

gebenen Spezifikationen erfüllen.

KERMEL ist der führende europäische Anbieter

von Meta-Aramid-Fasern für Wärme- und

Brandschutzkleidung. Die Aramid-Faser Ker-

mel® ist speziell für Textilien vorgesehen, aus

denen die genannte Kleidung angefertigt wird.

Die Faser findet sich in der Berufskleidung von

Feuerwehrleuten, Polizei-Einsatzkräften, Flug-

zeugbesatzungen und Besatzungen gepanzer-

ter Fahrzeuge sowie in der Arbeitskleidung, die

in der Gefahrgut-Industrie getragen wird. Pa-

rallel dazu bietet KERMEL die Faser Kermel®

Tech an, die vor allem auf dem Gebiet der

Heissgasfilter eingesetzt wird.

Die spezielle Mischung aus Kermel®-Faser und

Viskose FR ist ausserdem feuerbeständig und

verleiht der daraus hergestellten Kleidung

aussergewöhnlich guten Tragekomfort. Das

Unternehmen garantiert eine gute Beständig-

Fezzez/es/e 7z/r»AeA/ezz/«Mg ««5 Aer»ze/ FftgA-

FecA-Fzzser/z

keit der Farbtöne gegen Licht und Waschen so-

wie eine exzellente Abriebbeständigkeit. Die

Kleidung behält ein einwandfreies Aussehen,

wobei die Parameter des Infrarot-Reflexions-

Vermögens über die gesamte Lebensdauer der

Kleidung erhalten bleiben.

Mit dieser Kombination aus verschiedenen

Eigenschaften lassen sich zahlreiche Tarnstoffe

gemäss der Norm EN 531 für Wärme- und

Flammschutzkleidung herstellen. Die im Tarn-

druck bedruckte Kleidung ist vorrangig für mi-

litärische Zwecke bestimmt, beispielsweise für

die Anzüge von Hubschrauberpiloten, Panzer-

besatzungen und Infanteristen. Die Entwick-

lung findet aber auch bei der Polizei und ande-

ren Spezialkräften wachsendes Interesse.

/nformaf/on
ÄEFMZ m Dezz/scA/zzzzz/:

Hforcz/s Fe/n«

Hm/z/er TVorz/Ae/z/e 7
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